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VALORA AG:  

VALORA EFFEKTEN HANDEL AG Das Magazin für 
unnotierte deutsche Wertpapiere

ABO WIND AG  •	
docpharm KGaA                    •	

KLEPPER AG•	
WKV AG•	

Meldungen: 

Ad hoc-Mitteilung nach § 15 WpHG,
Zwischenmitteilung nach § 37x WpHG zum 30.09.2011

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe VEH-Aktionäre und Interessierte an außerbörslich 

gehandelten Wertpapieren,

und wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. Daher 
wollen wir dies zum Anlass nehmen, uns für die gute 
Zusammenarbeit und für Ihr Vertrauen und Ihre Treue 

herzlich zu bedanken!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine wunderschöne 
Adventszeit, besinnliche Weihnachtstage und einen guten 

Rutsch in ein gesundes Neues Jahr

Ihre
VALORA EFFEKTEN HANDEL AG
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Ad hoc-Mitteilung nach § 15 WpHG
sowie Zwischenmitteilung nach § 37x WpHG zum 30. September 2011

VALORA EFFEKTEN HANDEL AG, Ettlingen
(WKN 760 010 / ISIN DE0007600108)

Geschäftsverlauf und Zahlen zum 3. Quartal 2011, erhöhter Abschreibungsbedarf

Nachdem im 3. Quartal 2011 die Finanzwelt nicht zur Ruhe kommt und die nervösen Märkte zu einem massiven Absturz an den 
Börsen führten, bleibt auch die VEH AG von dieser Entwicklung nicht verschont. In Folge des nach wie vor schwachen Basisge-
schäftes sank der Umsatz in notierten und unnotierten Wertpapieren auf 2,3 Mio EUR (Vj. 3,1 Mio. EUR). Da im Berichtsquartal 
leider keine Sondererträge aus Paketgeschäften zu verzeichnen waren, können operativ keine schwarzen Zahlen geschrieben 
werden.

In Kombination mit sinkenden Bewertungen muss zum Stichtag 30.09.2011 ein erhöhter Abschreibungsbedarf von 174.000 EUR 
auf Anlagebuchbestände sowie von 132.000 EUR auf Handelsbuchbestände verzeichnet werden. Letztere wurden allerdings da-
durch verursacht, dass im Vorjahr Aufwertungen von 116.500 EUR gemäß den Vorschriften des BilMoG vorgenommen werden 
mussten. Das Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) zielt auf eine im Ganzen realitätsnähere Bewertung der Wertpapier-
bestände. In Abstimmung mit Aufsichtsrat und Steuerberater werden daher auch die im Handelsbestand zum Zeitwert abzüglich 
Risikoabschlag aktivierten Papiere aufgrund des Wegfalls von aktiven Märkten mit den ursprünglichen Anschaffungskosten be-
wertet, das heißt mit ihren Einstandspreisen gemäß §255 Abs. 4 HGB.

Ein somit erwartetes negatives Jahresergebnis kann voraussichtlich auch unter evtl. Verrechnung des Sonderpostens „Fonds für 
allgemeine Bankrisiken“ gem. §340e Abs. 4 HGB in Höhe von 116.500 EUR nicht mehr ausgeglichen werden. Es gilt abzuwarten 
wie sich das laufende Geschäft und die Finanzmärkte zum Ultimo entwickeln. Ob für das Geschäftsjahr 2011 eine Dividende 
bezahlt wird, ist deshalb ungewiss.

Liquiditätsrisiken für das Geschäftsjahr 2011 und 2012 sind aufgrund der hohen Eigenkapitalfinanzierung gegenwärtig nicht er-
kennbar.

Ettlingen, den 04.10.2011

VALORA EFFEKTEN HANDEL AG
(Vorstand Klaus Helffenstein)

Die traditionsreiche KLEPPER-Faltbootwerft hat ihre Position als Weltmarktführer 
im Bereich „Faltboote“  in diesem Jahr weiter stärken können. Mit Einführung des 
innovativen KLEPPER BACKYAK ist der Name KLEPPER in aller Munde.  Am 
6. Oktober 2011 wurde einer begeisterten Öffentlichkeit dieses multifunktionale 
Carbon-Kayak unter dem Titel „2 Rucksäcke voller Abenteuer“ vorgestellt. Der 
BACKYAK – der sich in 5 verschiedene Sportgeräte verwandeln lässt – entstand 
in enger Zusammenarbeit mit der Technischen Universität München und wird in 
der Presse als „Quantensprung“ bejubelt. Nicht nur die Fachmagazine, sondern 
auch die FAZ, GQ, das SZ-Magazin  u.v.a. präsentierten ihn bereits. Für den 
Querdenker-Award wurde er in der Kategorie „Innovation“ nominiert und vom 
Publikum bereits als Sieger gewählt. Selbstverständlich wird auch die „norma-
le KLEPPER-Flotte“ weiterhin mit großem Erfolg gebaut. Sie erhält derzeit ein 
neues Design. Neue Materialien, schnittigere Formen, leichteres Gewicht sollen 
in Kürze für höheren Absatz sorgen. Das Unternehmen KLEPPER fühlt sich sei-
nen Aktionären verpflichtet und entwickelt ständig und weitsichtig Innovationen, 
die vom Markt gut angenommen werden.
All dies sind deutliche Zeichen zur Festigung des Wertes der KLEPPER-Aktie.

Quelle: Gesellschaft

„Tradition meets Innovation“

VEH – intern /                                                            
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KLEPPER Faltbootwerft AG, Rosenheim 
Grundkapital: 5.850.000 EUR, 2.925.000 Stück, 
Stammaktien und 2.925.000 Vorzugsaktien, 
Nennwert: 1,00 EUR je Aktie 
Kontakt: Frau Denk / Herr Dr. Isbruch, 
KLEPPER Faltbootwerft AG, 
Klepperstr. 18 M / Kleppergelände, 83026 Rosenheim 
Tel.: 08031-27370, Fax.: 08031-273747 
Homepage http://www.klepper.de 
E-Mail faltboote@klepper.de 
Aktienkurse am 12.12.11:  
Stammaktien : 1,08 EUR G  -  3,08 EUR B 
Letzter Handel: 1,32 EUR 
Vorzugsaktien : 1,17 T EUR G  -  2,42 EUR B 
Letzter Handel: 1,28 EUR 
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In Deutschland errichtet  Wiesbadener Projektentwickler derzeit  mehr Windparks als je zuvor
Alle Hände voll zu tun hat derzeit ABO Wind, ein international tätiger Projektentwickler für erneuer-
bare Energien mit Hauptsitz in Wiesbaden. „Die Energiewende in Deutschland beflügelt die ohnehin 
dynamische Entwicklung unseres Unternehmens“, berichtet Unternehmensgründer und Vorstand Dr. 
Jochen Ahn. Die Kennzahlen zu den in den jüngsten Jahren errichteten Windkraftanlagen illustrieren 
den Aufwärtstrend: 2009 errichtete ABO Wind 16 Anlagen mit zusammen 32 Megawatt Nennleistung, 
2010 waren es 27 Anlagen mit 63 Megawatt und in diesem Jahr 42 Anlagen mit 103 Megawatt. 
Für 2012 ist nochmals mit einem deutlichen Anstieg zu rechnen. So erwartet ABO Wind allein für 
Deutschland Baugenehmigungen im Umfang von 200 Megawatt, die allerdings nicht komplett im 
kommenden Jahr schon errichtet werden. 

Die Fertigungskapazität im Jahr 2012 ist schon zu 100 % ausgelastet! Auch für 
2013 sind bereits die ersten Aufträge platziert. Der Bereich der Generatorenfer-
tigung ist bei der Wasserkraft Volk AG nunmehr hervorragend eingearbeitet. Die 
technologisch aufwändige und wirtschaftlich hochinteressante Spulenfertigung 
wurde bereits in eine neue Halle integriert, um im Wickeleibereich mehr Platz für 
zusätzliche Montage- und Wickelplätze zu schaffen.
Gerade bei den Generatoren wurden, nicht zuletzt dank einiger attraktiver Auf-
träge von anderen Turbinen- und Antriebsmaschinenherstellern, nennenswerte 
Steigerungsraten realisiert. Das bedeutet: Von dem für anfängliche Verhältnisse 
hervorragenden Jahr 2010 konnte zu 2011 hin - bezogen auf Stückzahl und Um-
satz - immerhin eine gut 50 %ige Erhöhung erreicht werden. Auch hier ist das 
Jahr 2012 schon komplett mit Neuaufträgen gefüllt, wobei der Umsatz überpro-
portional - bezogen auf die Stückzahlen - ansteigen wird. Das weist auf immer 
größere Generatoreinheiten hin, und so wird in Kürze ein Generator mit einem 
Stückgewicht von über 50 Tonnen ausgeliefert werden.

Für Geschäftsleitung, Mitarbeiter und Aktionäre der Wasserkraft Volk AG eine 
höchst erfreuliche Situation zum Jahresende 2011 und eine hervorragende Aus-
gangssituation für 2012.

Quelle: Gesellschaft

Für Frankreich steht die Realisierung voraussichtlich zweier Windparks mit je 16 
Megawatt an. In Spanien unterstützt ABO Wind die Errichtung eines bereits ver-
äußerten 50-Megawatt-Projekts. Auch für Bulgarien ist der Bau eines ersten – al-
lerdings kleineren –  Projekts mit zwei Windkraftanlagen vorgesehen. Vielverspre-
chende Projekte entwickelt das Unternehmen zudem in Großbritannien, Irland, 
Belgien, Argentinien und Uruguay. Aus diesen Ländern sind für die Jahre ab 2013 
zahlreiche Netzanschlüsse zu erwarten.
Bei der Vorfinanzierung der Projekte greift ABO Wind unter anderem auf Genuss-
rechte zur Verfügung. Eine neue Tranche über 5 Millionen Euro wurde zum Jah-
resende aufgelegt. Anleger stellen ABO Wind das Geld für fünf Jahre zur Verfü-
gung und erhalten attraktive 8 Prozent Zinsen.  Zeichnungen sind aktuell noch 
möglich.

Quelle: Gesellschaft

Der südbadische Wasserkraftanlagenspezialist wird seinen Umsatz im Jahr 2011 gegenüber dem letzten Jahr, dem bislang be-
sten in der Unternehmensgeschichte, um ca. 15 % steigern und erwartet auch eine entsprechende Gewinnanhebung. Für 2012 
sind bereits heute Aufträge in einer Größenordnung fest gebucht, die eine weitere Ausweitung garantieren. 

Energiewende	beflügelt	Geschäft	der	ABO	Wind

Zwischenbericht Dezember 2011

ABO Wind AG, Wiesbaden 
Grundkapital: 2.151.000 EUR, 
2.151.000 Inhaberstammaktien,  
rechn. Nennwert 1,00 EUR je Aktie 
Kontakt: Alexander Koffka 
Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden 
Tel.: 0611-26765515, Fax: 0611-26765599 
Homepage: www.abo-wind.de 
E-Mail: koffka@abo-wind.de 
Aktienkurs am 12.12.11:  
10,00 T EUR G  -  11,55  EUR B 
letzter Handel: 10,50 EUR 

 

Wasserkraftvolk AG, Gutach 
Grundkapital: 2.634.398 EUR, 1.558.089 Namens-
stammaktien und 1.076.309 Namensvorzugsaktien, 
Nennwert 1,00 EUR je Aktie 
Kontakt: Frau Wallmach, Wasserkraftvolk AG, 
Am Stollen 13, 79261 Gutach 
Tel.: 07685-9106930, Fax: 07685-910610 
Homepage http://www.wkv-ag.com 
E-Mail: investor-relations@wkv-ag.com 
Aktienkurse am 12.12.11: 
Stammaktien: 10,35 EUR G  -  10,76 T EUR B 
Letzter Handel: 10,76 EUR 
Vorzugsaktien: 7,60 EUR G  -  10,50 EUR B 
Letzter Handel: 10,50 EUR 
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Auszug aus der Kursliste der VEH AG zum 12. Dezember 2011
Die	vollständige	Liste	finden	Sie	unter	http://valora.de/valora/kurse

Alle Kurse in Euro und ohne Gewähr

VEH  aktuell
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ISIN NWert Aktie Branche Geldkurs/St Briefkurs/St
DE0005760029 1 EUR ABO WIND AG Windkraft 10,00T 11,55/1932
DE0007486706 1 EUR Autosafe AG Umwelttechnik 1,75/25 1,95/5000
DE0005158000 26 EUR Bahnhofplatz AG Immobilien 440,00/10 540,00/6
DE0005087407 1 EUR CODIXX AG Informationstechnologie 0,90/280 1,09/280
DE0005528301 26 EUR docpharm KGaA Arzneimittelvertrieb 25,00T 27,50/91
DE000A0LD5C2 1 EUR eMind AG e-commerce 0,00/0 0,99/10000
DE0005477509 1 EUR EWIS AG Werkstoffprüfung 0,24/1100 0,50/12000
DE0006204001 26 EUR Industriehof AG Immobilien 250,00/10 298,00/3
DE0006051949 1 EUR KLEPPER, Stämme Bootsbau 1,08/100 3,08/1200
DE0005939615 1,00 EUR KLEPPER, Vorzüge Bootsbau 1,17T 2,42/2400
DE0005396600 1 EUR Kramer AG, St. Garten-und Landschaftsbau 1,35/500 1,60T
DE0005396634 1 EUR Kramer AG, Vorz. Garten-und Landschaftsbau 1,17/1000 1,65T
DE0001362077 1 EUR METRAG AG Recycling / Rohstoffe 2,97T 3,63/3660
DE0007660821 1 EUR RENERCO AG Energie- u. Umwelttechnik 2,26/8800 2,68/2800
DE0005226476 1 EUR Unit. Limousines Chauffeur & Limousinen-S. 1,35T 1,43/1100
DE0005266407 10 EUR Wind 7 AG Windkraft/Erneuerbare En. 5,49/50 6,60/900
DE0007763401 1 EUR WKV AG, v. Namen Wasserkraft 10,35/750 10,76T
DE0007763435 1 EUR WKV AG, Vorzüge Wasserkraft 7,60/500 10,50/700

Werbeinformation / Kundeninformation

Impressum: „VEH-Aktuell“ ist das Mitteilungs- und Informationsblatt für Interessierte an deutschen unnotierten Wertpapieren sowie Kunden 
und Aktionäre der VALORA EFFEKTEN HANDEL AG. Verteilung: kostenlos
Verantwortlich für den Inhalt: VEH AG
Alle Angaben beruhen auf sorgfältigen Recherchen, eine Gewähr kann jedoch nicht übernommen werden. Wir weisen darauf hin, dass 
gem. WpHG die Angaben und Informationen keine Anlageberatung darstellen, sondern lediglich als Hilfestellung zur selbstständigen 
Entscheidungsfindung des Anlegers dienen.
VALORA EFFEKTEN HANDEL AG, Postfach 912, 76263 Ettlingen  Tel.: 07243 / 90002, Fax: 07243 / 90004,  
Internet: http://valora.de, e-Mail: info@valora.de, Kurslieferant für www.finanztreff.de, www.4investors.de, www.ftor.de, www.finanznavigator.
de, Interactive Data AG, vwd (Seiten 16120 + 16121) und Reuters (VEHKURSE).
Foto Startseite: DCIM, „1/2 Sekunde Weihnachten“, CC-Lizenz (BY 2.0); http://creativecommons.org/licenses/by/2.0/de/deed.de; Quelle www.piqs.de

aber auch docpharm® die Auswirkungen des „GKV-Änderungsgesetzes“ vom 18. Juni 2010, wodurch wir einen um 10% erhöhten 
Herstellerrabatt an die Krankenkassen abführen müssen. Durch diesen von 6% auf 16% erhöhten Zwangsrabatt wird vermutlich 
das Ergebnis des Unternehmens im Jahr 2011 geschmälert. Das operative Betriebsergebnis lag per 30.09.2011 bei 235.000 
EUR. Trotz einer Mehrbelastung von 574.000 EUR durch diese Zwangsrabatte erreichten wir in den ersten drei Quartalen 2011 
noch ein Ergebnis von 155.000 EUR.

Das Arzneimittelvertriebsunternehmen docpharm® GmbH & Co.KGaA wird das Jahr 2011 vo-
raussichtlich mit einem neuen Umsatzrekord von rd. 24 Mio. EUR beenden. Gegenüber dem 
Vorjahr ist das eine Steigerung um 2,5%. Dies gelang uns durch die Erweiterung der Produktpa-
lette auf nunmehr 316 Artikel bei den Parallelimporten, durch die inzwischen 95% des Gesamt-
umsatzes des Unternehmens generiert werden. Trotz dieser stabilen Umsatzentwicklung spürt

Für das Jahr 2012 wird sich docpharm® neben dem weiteren Ausbau des 
Parallelimportes wieder verstärkt den patentfreien Arzneimitteln (Generika) 
zuwenden. Mit einem Wiener Unternehmen wurden Verträge über die Ein-
führung von 4 neuen Präparaten geschlossen, deren Patente ablaufen und 
die über ein hohes Marktpotential verfügen. Auch werden wir den Export 
in die osteuropäischen Länder verstärken. Um dieses Geschäftsfeld zu er-
schließen, werden wir die Kapitalisierung des Unternehmens stärken. Dies 
wird  u.a. durch eine weitere Erhöhung des Eigenkapitalanteils in der zwei-
ten Hälfte des Jahres 2012 geschehen.
Quelle: Gesellschaft

docpharm Arzneimittelvertrieb GmbH & Co. KGaA, 
Karlsruhe 
Grundkapital: 2.750.020 EUR, 105.770 Stück, 
vinkulierte Namensaktien, 
Nennwert: 26,00 EUR je Aktie 
Kontakt: Frau Yvonne Fallert, 
docpharm GmbH & Co. KGaA, 
Greschbachstr. 7, 76229 Karlsruhe 
Tel.: 0721-7907090, Fax.: 0721-79070913 
Homepage www.docpharm.de 
E-Mail y.fallert@docpharm.de 
Aktienkurs am 12.12.11: 25,00 T EUR G  -  27,50 EUR B 
Letzter Handel: 31,35 EUR 


